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Protokoll – öffentlich 
der Sitzung des Fachschaftsrates Wirtschaftswissenschaft 

vom	05.	Bis	06.	August	2023	im	Regionalzentrum	in	Budapest 
beschlossen am: 26. Oktober 2024 

Anwesende Mitglieder und Ersatzmitglieder: Adam Ernst, Dr. Bernd Huneke, Sandra 

Frielingsdorf, Tim Kölling (online), Iwan Hanna (online) 

Sitzungsdauer: 05.08.2023 15:00 – 18:00 Uhr    und    06.08.2023 09:00 – 12:00 Uhr 

 

TOP	1:	Feststellung	der	Beschlussfähigkeit	

Adam Ernst begrüßt die anwesenden Mitglieder und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

TOP	2:	Beschluss	über	die	Tagesordnung	

Die vorgeschlagene Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

TOP	3:	Berichte		

a) Geplanter Studiengang M.Sc. Wirtschaftspsychologie 

Adam Ernst berichtet über die geplante Akkreditierung und die weiteren Schritte zur 

Einführung des Studiengangs M.Sc. Wirtschaftspsychologie, der im Sommersemester 2025 

starten soll. 

b) Zahlen und Statistiken der vergangenen Klausurphase 

Das Prüfungsamt wurde gebeten, die relevanten Zahlen zukommen zu lassen. 

c) Täuschungsversuche insb. vergangene und laufende Verfahren sowie Bußgelverhängung 

und Exmatrikulation 

Adam Ernst berichtet, dass 88 Anhörungsschreiben wegen angeblicher Täuschungsversuche 

vom Prüfungsamt der Fakultät WiWi an die betroffenen Studierenden verschickt wurden. 35 

Studierende hatten mit ihrem Widerspruch Erfolg, 53 blieben erfolglos. Darüber hinaus gab 

es 144 Fälle wegen Ordnungsverstößen, hier waren 52 Widersprüche erfolgreich, 92 blieben 

erfolglos. 

Entgegen der Aussage des Prüfungsamtes, dass kein Studierender vor Gericht Recht 

bekommen habe, teilte uns eine Studentin mit, dass sie in 4 von 7 Fällen in erster Instanz 

Recht bekommen hat. 

Es wurde auch nach der Höhe der Bußgelder gefragt, damit die Studierenden wissen, was sie 

im Falle einer Täuschung erwartet. Diese Frage konnte nicht beantwortet werden. 
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d) Zahlen und Statistiken der vergangenen Verteilungsrunde an Pflichtseminarplätzen der 

Fakultät WiWi 

Adam Ernst berichtet, dass im aktuellen Vergabeverfahren 649 Seminarplätze zur Verfügung 

standen. Insgesamt haben nur 24 Studierende (alle Priorität 3) eine Absage erhalten. Mit 

Ausnahme der 7 Plätze im juristischen Seminar wurden alle Seminarplätze vergeben. 

e) Zukünftige Online-Klausuren, mündliche Prüfungen und Portfolioprüfungen an der 

Fakultät WiWi 

Adam Ernst berichtet, dass die Anzahl der Online-Prüfungen im Vergleich zur Anzahl der 

Präsenzprüfungen im nächsten Semester leicht ansteigen wird.  

Die mündlichen Prüfungen bei Prof. Dr. Schmerer hatten eine gute Resonanz. Durch seine 

erfolgreiche Wahl zum Studiendekan kann er zukünftig als Schnittstelle für mögliche 

Kritik/Verbesserungsvorschläge fungieren.  

Darüber hinaus können die Lehrstühle künftig bei Portfolio-Prüfungen die „weitere Leistung“ 

(z. B. Gruppenarbeit) mit bis zu 50 % in die Gesamtnote einfließen lassen. Dadurch kann der 

Umfang der Abschlussprüfung auf eine Stunde Bearbeitungszeit reduziert werden. 

f) Verleihung der Goldenen WiWi-Eule der 5. und 6. Generation sowie Berichte über den 

Austausch mit den Lehrstühlen 

Adam Ernst berichtet über die erfolgreiche Verleihung der Goldenen WiWi-Eulen. Es hat sich 

gezeigt, dass auch der Lehrpreis des Fachschaftsrates WiWi nicht nur für die Professorinnen 

und Professoren, sondern auch für die Lehrstuhlmitarbeiterinnen und -mitarbeiter, 

insbesondere für den wissenschaftlichen Nachwuchs, von besonderer Bedeutung ist. 

Da an der FernUniversität jährlich nur zwei Module fakultätsübergreifend prämiert werden, 

bietet die Preisverleihung des Fachschaftsrates einen besonderen Mehrwert. 

h) Arbeitsgruppe zur Nominierung des Lehrstuhls Personalführung für den Landeslehrpreis 

Nordrhein-Westfalen 

Es wird über die Erstellung des sechsseitigen Empfehlungsschreibens für die Kommission in 

Düsseldorf berichtet, einschließlich der Bereitstellung von Informationen durch den 

Lehrstuhl und der Feedbackschleifen mit den Studierenden. Adam Ernst berichtet, dass er 

auch die Möglichkeit hatte, an einem Seminar von Prof. Dr. Biehl teilzunehmen, um 

nochmals wichtige Eindrücke zu erhalten. 

Als Dank für ihr außerordentliches Engagement wurden die Mitglieder Adam Ernst und 

Fabian Maryanowski zu einem gemeinsamen Mittagessen mit dem Lehrstuhl für 

Personalführung und Organisation eingeladen. Darüber hinaus erhielt Adam Ernst eine 

Einladung zur Übergabe eines signierten Exemplars des neuen Buches von Frau Prof. Dr. 

Biehl „Überreichung Gender und Leadership - Führung jenseits der Geschlechterklischees“. 
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g) Arbeitsgruppe zur Nominierung der besten Bachelor- und Mastermodule für den 

Lehrpreis der FernUniversität 

Es wird über die Vorgehensweise der Arbeitsgruppe berichtet: Nach einer ersten 

Gewichtung der Kriterien und der Aufbereitung und Bewertung der Datensätze wurden die 

besten Module ausgewählt. 

Nominierung für das beste Mastermodul 2023: Modul 32731 „Angewandte Ökonometrie“ 

von Prof. Dr. Schmerer, aufgrund der hervorragenden Bewertungen und nicht zuletzt der 

Einführung von mündlichen Prüfungen an der Fakultät WiWi. 

Nominierung für das beste Bachelormodul 2023: Modul 31921 „Konzernrechnungslegung“ 

von Prof. Dr. Brösel. 

i) Studentischer Debattierclub der FernUniversität  

Adam Ernst berichtet, dass beim Debattierclub jeweils 10 bis 20 Teilnehmer anwesend 

waren. Der ursprüngliche Initiator steht jedoch nicht mehr zur Verfügung. 

j) Weitere Berichte aus den Gremien  

Es wird berichtet, dass sich der Fakultätsrat öffentlich für die Verleihung der Goldenen 

WiWi-Eulen bedankt hat. Die Lehrstuhlnachfolge von Prof. Dr. Fließ soll in Kürze beginnen. 

 

TOP	4:	Re-Evaluierung	des	Konzepts	der	(Online-)Mentoriate	der	

Fakultät	

Adam Ernst berichtet, dass die Fakultät eine Neuausrichtung des Mentoriatskonzepts plant 

und auch über Änderungen bei den Wahlpflichtmodulen nachdenkt. Die Pflichtmodule 

werden derzeit doppelt und dreifach belegt. Wir werden dazu ein Feedback der 

Studierenden an die Fakultät WiWi senden. 

 

TOP	5:	Einflussnahme	auf	die	Klausurgestaltung	und	die	Gestaltung	der	

Lehre	an	unserer	Fakultät	insb.	digitale	Angebote	an	den	Lehrstühlen		

Das Thema Digitalisierung soll mit Prof. Dr. Schmerer noch einmal ausführlich besprochen 

werden. In seiner Funktion als Studiendekan könnte er die anderen Lehrstühle davon 

überzeugen, Verbesserungen im Bereich der Digitalisierung anzustreben. Solange Prof. Dr. 

Fließ noch da ist, könnte man sie ebenfalls einbeziehen, damit sie den anderen Lehrstühlen 

Best Practices aufzeigen kann, z.B. in Bezug auf Online-Tutorien, Open-Book-Klausuren und 

die Einrichtung der Moodle-Umgebung. 
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TOP	 6:	 Präsenz	 des	 Fachschaftsrates	 an	 den	 Online-Start	 It	 Up-

Veranstaltungen	der	FernUniversität		

Die Fachschaftsräte haben derzeit Schwierigkeiten, die Studierenden zu erreichen, aufgrund 

der fehlenden Zeitschrift der Studierendenschaft. Die Online-Ausgabe erreicht nur eine 

Lesequote von etwa 1%. Diese beinhalten bereits die (Mehrfach-) Aufrufe durch Mitglieder 

der Studierendenvertretung selbst sowie vereinzelt Studierende der Fakultät für Kultur- und 

Sozialwissenschaften. 

Es ist zu klären, wie die Studierenden der Fakultät WiWi in Zukunft am besten erreicht werden 

können, zumal die Facebook-Gruppen mittlerweile wenig frequentiert werden und auch die 

Aktivität des WiWi-Discord-Servers abnimmt. Derzeit sind die modulbezogenen und modul-

übergreifenden WhatsApp-Gruppen die beste Möglichkeit, mit aktiven Studierenden in 

Kontakt zu treten. 

Eine Möglichkeit zur Steigerung der Aktivität wäre die Teilnahme an (Online-) Start-It-Up-

Veranstaltungen der FernUniversität und dort die Erstsemester auf die bestehenden Kanäle 

und Gruppen aufmerksam zu machen. 

 

TOP	7:	Finanzbericht	

Die Zahlen von Juli liegen noch nicht vor, wir sind aber in allen Bereichen im Rahmen. 

 

TOP	8:	Aktuelle	Zahlen	aus	dem	Seminarwesen	des	Fachschaftsrates	

Der Seminarkoordinator Adam Ernst stellt die aktuellen Anmeldezahlen für die Seminare des 

Fachschaftsrates WiWi vor. 

Die Anmeldezahlen haben sich nach einer Anfangsphase zu Beginn des Semesters deutlich 

erhöht, ein kostendeckender Abschluss des Semesters über alle Seminare hinweg wird in 

Aussicht gestellt. Als Sorgenkind werden unsere Veranstaltungen zum Modul „Öffentliche 

Ausgaben“ betrachtet, die nun durch kostenlose Online-Mentoriate von der Fakultät 

abgedeckt werden. Dadurch sinkt die Nachfrage nach zusätzlichen, kostenpflichtigen 

Angeboten des Fachschaftsrates.  

Trotz des Wegfalls dieser Veranstaltungen werden bis zum Ende des Semesters mindestens 

20 Wochenendseminare erfolgreich durchgeführt werden. 

 

TOP	9:	Neue	Homepage	des	Fachschaftsrates	–	Status	quo	

Wird vertragt. 
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TOP	10:	Konkretisierung	der	Anschaffung	eines	Ticketsystems 

Wird vertragt. 

TOP	11:	Überarbeitung	der	Geschäftsordnung	

Wird vertragt. 

TOP	12:	Planung	einer	Fachschaftsräte-Konferenz	

Adam Ernst hat angeboten, dass der Fachschaftsrat WiWi die nächste Konferenz der 

Fachschaftsräte ausrichtet. Der Vorschlag wäre, die Sitzung in Hamburg abzuhalten. 

Mögliche Themen:  

- Täuschungsversuche und Ordnungsverstöße 

- Bußgeldverfahren und Exmatrikulation 

- Erfahrungen mit Online-Klausuren 

- Digitalisierung in der Lehre 

- neue Prüfungsformen 

- sinkende Einschreibezahlen. 

	

TOP	13:	Ausarbeitung	der	Nominierungen	für	die	Goldene	WiWi-Eule	

2023	

- Bestes Pflichtmodul: Angewandte Ökonometrie (Prof. Dr. Schmerer) 

- Bestes Wahlpflichtmodul Bachelor: Konzernrechnungslegung (Prof. Dr. Brösel) 

- Bestes Wahlpflichtmodul Master: Zukunftsweisende Führung (Prof. Dr. Weibler und 

Prof. Dr. Biehl) 

 

TOP	14:	Nicht-öffentliche	Tagesordnungspunkte	

Es gibt keine nicht-öffentlichen Tagesordnungspunkte. 

 

TOP	15:	Termine	

- Preisverleihung WiWi-Eule an Prof. Dr. Schmerer am 16. August um 14:00 Uhr 

- Preisverleihung WiWi-Eule an Prof. Dr. Smolnik am 27. September um 14:30 Uhr 

- Sitzung des Fakultätsrats am 25. Oktober um 14:00 Uhr 

- Der Termin für die nächste FSR WiWi-Sitzung wird über Moodle abgefragt 
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TOP	16:	Verschiedenes	

Die DAAD-Stipendien für ungarische Studierende wurden gestrichen, die FernUniversität 

übernimmt zunächst für zwei Semester die Materialkosten. Es ist davon auszugehen, dass 

einige Studierende ihr Studium danach nicht fortsetzen können, da sie es unter anderen 

Bedingungen begonnen haben und es sich in Zukunft möglicherweise nicht mehr leisten 

können. 

Der Austausch mit Prof. Dr. Littkemann war sehr hilfreich, es konnten sowohl hochschul- und 

fakultätsrelevante Themen als auch die Notwendigkeit des Ausbaus der Digitalisierung des 

Lehrangebots diskutiert werden. 

Bei der Durchsicht der Anlagen zum Prüfungszeugnis wurde auf Seite 2 ein Fehler bei der 

Notenverteilung festgestellt. 

 

 

Adam Ernst 

Sprecher 

 

Fabian Maryanowski 

Sprecher 

 

Sandra Frielingsdorf 

Protokollantin 


